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1. Jahresbericht der Präsidentin 
Die Kommission der Frauengemeinschaft Oberriet und ihre verschiedenen Untergrup-
pen haben im Vereinsjahr 2023 wiederum mit grossem Engagement zusammengear-
beitet. Es freut mich sehr, das unermüdliche Wirken von vielen ehrenamtlich tätigen 
Frauen zu erleben. 
 
 
Hauptversammlung, 24. März 2023 
Zur Einstimmung turnte das Barrenteam vom KTV Oberriet. 
 
 
Die Mehrzweckhalle war wie gewohnt wunderschön geschmückt und der Tisch mit 
den vielfältigen Kursen vom Ressort Bildung bot Gelegenheit zum Stöbern und Ein-
schreiben. Der Versammlungsteil wurde speditiv verlesen und als Jahresrückblick un-
terhielt eine Präsentation mit vielen Bildern. Nach dem leckeren Essen wurde das 
Losglück an der mit zahlreichen Preisen bestückten Tombola versucht. Anschliessend 
an die grosser Dessertauswahl lud die Bar zum Verweilen ein. 
 
 
 
Dankesanlass  
Den diesjährigen Dankesanlass verbrachten wir bei Iris «Werken und Geniessen". Bei 
einem unterhaltsamen Quiz und einem leckeren Brunch konnten wir den Frauen per-
sönlich Danke sagen für die vielen unentgeltlich gearbeiteten Stunden. 
 
 
Frauenbande 2.0 

«Frauenbande 2.0» katapultiert den Schweizerischen 
Katholischen Frauenbund in die Zukunft. Unsere Gesell-
schaft wandelt sich und mit ihr die Rolle der Frau, das 
Ehrenamt und die Erwartungen an die Kirche. Das spie-
gelt sich auch im Vereinsleben wieder. Wir sind ge-
wappnet für die Veränderung und halten Schritt: Für 
Freiwilligenarbeit, die inspiriert. Für ein Frauennetz-
werk, das auch im Netz sichtbar ist. Für Frauen, die die 
Welt gestalten – #wirwirkenweiter. 
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Mutationen 
Mein achtes Vereinsjahr als Präsidentin neigt sich dem 
Ende zu und mein letztes Jahr beginnt. Es gibt viele 
Gründe, die dafür sprechen ein solches Amt anzuneh-
men. Wir hatten wunderschöne Momente, viele span-
nende Begegnungen, gewinnbringende Gespräche, 
wertschätzende Rückmeldungen und ein zielorientier-
tes Miteinander. Möchtest auch du diese unbezahlba-
ren Erfahrungen machen? 
Dann melde dich bei Patricia oder einer Kommissions-
frau! 
 

 
 
WhatsApp Community 
Scanne den Code und trete der fgo WhatsApp Commu-
nity bei. 
Wähle die Untergruppen, die dich interessieren und 
du erhältst von dieser Gruppe Informationen über be-
vorstehende Anlässe. 
Nur die Gruppenadmins können Informationen schi-
cken. 
 
 

 
Danke 
Ich möchte den Kommissionsfrauen und allen Teamfrauen herzlich Danke sagen für 
ihre gewissenhafte und zuverlässige Arbeit. Auch ein Dankeschön allen Helfer:innen, 
die unseren Vorstand immer tatkräftig und freiwillig unterstützen. 
Nur Dank euch können all die vielen Anlässe durchgeführt werden. 
 
 
 

 
Es erfüllt mich immer wieder mit grosser 
Freude mit zahlreichen motivierten 
Frauen zusammenarbeiten zu dürfen. 
 
 
 

Präsidentin 
Patricia Zäch  
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2. Gesellige Anlässe 
 
Suppentag, 26. März 
Mit unserem jährlichen Suppentag organisierten wir unseren ersten Anlass. Jeder 
konnte sich einer warmen Suppe erfreuen und wiederum war die Auswahl an feinen 
Torten und Kuchen gross. Ein herzliches Dankeschön an unsere Köchinnen für die 
köstliche, feine Suppe, sowie unseren heimischen Bäckerinnen für die grosszügige Un-
terstützung des Kuchenbuffets. 
 
Weisser Sonntag, 16. April 
Der Apéro am Weissen Sonntag fand für die Erstkommunikant:innen und ihren Fami-
lien im Pfarreiheim statt. 
 
Vereinsausflug, 22. Juni 
Am Donnerstag reiste eine muntere Schar mit Martin Lippuner nach Friedrichshafen 
ins Zeppelinmuseum. Während einer Führung schlenderten die Frauen fasziniert und 
staunend durch die luxuriösen Passagierräume des 33 Meter langen Nachbaus der 
berühmten LZ129 Hindenburg. Am Mittag liess man sich in einem Grill-Haus direkt am 
See verwöhnen. Am Nachmittag flanierte die Gruppe durch die Stadt, stöberte in den 
Läden und gönnte sich zum Abschluss eine Erfrischung an der Seepromenade. Nach 
einem gemütlichen Vesperhalt in Bregenz kamen die Frauen mit vielen imposanten 
Eindrücken und dem einen oder anderen Souvenir zurück nach Oberriet. 
 
Wanderung, 7. September 

Bei prächtigem Wetter begaben sich 15 Frauen auf den Flumserberg. Mit einer be-
schaulichen Gondelfahrt erreichte man die Bergstation Maschgenkamm. Während 
eine Gruppe gemütlich einen Kaffee im Bergrestaurant genoss und erst später auf ihre 
5-Gipfel-Tour aufbrach, wanderten die anderen bereits über den etwas ruppigen 
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Ziger. Durch eine Bröselhalde gelangten sie auf den zweiten Gipfel Leist. Hinab, wie-
der hinauf und schon erreichte man den Rainissalts. Den höchsten Punkt der Tour 
erklommen die Frauen auf dem vierten Gipfel Gulmen. Die ausgiebige Pause inklusive 
Gipfelwein bot allerschönste Ausblicke bis hinüber zu den Murgseen. Der Abstieg 
führte durch verschiedene Täler, vorbei an Murmeltieren, idyllischen Kleinstseen und 
an unterschiedlichsten Gesteinen bis zur Feuerstelle Chrüzen. Dort begrüsste die 
zweite Wandergruppe die Gipfelstürmerinnen bereits mit einem Feuer für die wohl-
verdiente Mittagspause. Am Nachmittag wanderten die Frauen gemeinsam auf dem 
ungefährlichen Gratwanderweg über den Cuncels und Chli Güslen. Auf dem siebten 
und letzten Gipfel Gross Güslen wähnte man sich wie im Bilderbuch. Der Bergsee auf 
der Seebenalp lud die mutigsten Frauen zum erfrischenden Bad ein. Zum Abschluss 
der Tour gönnte man sich Kaffee und Eis im Berghotel. Müde aber beschwingt und 
mit schier unbeschreiblichen Eindrücken kehrten die Frauen gegen Abend nach Ober-
riet zurück.  
 
Degustationsabend, 27. Oktober 
Eine muntere Schar traf sich am Freitag in Rebstein um spannende Einblicke in die 
Welt des Bieres zu erhalten. In der gemütlichen Braustube begrüsste Sonnenbräu Ur-
gestein Heini die Gruppe und führte mit viel Schalk, interessanten Anekdoten und al-
lerlei Wissenswertem in die Geschichte der Brauerei im Rheintal ein. Man wurde auch 
daran erinnert, wie wichtig Frauen im Geschäftsleben sind. Denn ohne mutige und 
tatkräftige Frauen wäre die Brauerei nicht dort, wo sie ist. Das Büezer Bier wurde des-
halb auch Anette, der Frau des Brauereigründers Eduard Graf, gewidmet. Zurück in 
der Braustube degustierten die Frauen die unterschiedlichen Biere, liessen sich mit 
einem kleinen Imbiss verwöhnen, fachsimpelten über die Bierkreationen und genos-
sen den Austausch mit Freundinnen. 
 
Weihnachtsmarkt, 24. November 
Am Freitagmittag fuhr ein voller Car der Frau-
engemeinschaft Oberriet zusammen mit der 
Frauengemeinschaft Kobelwald nach Zürich 
an den Weihnachtsmarkt. Dort angekommen 
schwärmten die Frauen aus, um an den 
Marktständen und in den Läden zu stöbern. 
Die weihnachtliche Stimmung erfasste die 
Frauen. Auch das gemütliche Zusammensein 
bei einem Glühwein durfte nicht fehlen. Frisch 
gestärkt von den vielen kulinarischen Angebo-
ten und mit vorweihnächtlicher Freude ging 
es am Abend zurück ins Rheintal.  
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Kerzenziehen 
Karin Loher, Monika Knechtle und Kerstin Mattle waren wieder für das Kerzenziehen 
zuständig. Gross und Klein stellten eine Menge kleiner Kunstwerke her. Dieser Anlass 
konnte auch dieses Jahr nur dank der Unterstützung vieler freiwilliger Helferinnen 
durchgeführt werden. Ganz herzlichen Dank. Mit der diesjährigen Spende wurde die 
Stiftung Providentia in Oberriet unterstützt. 
 
Rorate Z`morgen, 7./14./21. Dezember 
Der Rorate Z`morgen, das frühe Frühstücksvergnügen fand drei Mal im Dezember 
statt. Es wird von vielen Frühaufstehern gerne genutzt, um in gemütlicher Runde mit 
Familie und Freunden zu frühstücken. Ein riesiges Dankeschön an alle Helferinnen und 
Bäckerinnen. 
 
Der Jass-Nachmittag 
Jeden ersten Dienstagnachmittag im Monat wird im Pfarreiheim gejasst. Unter der 
Leitung von Nicole Wüst werden die Anlässe rege genutzt. Jeweils im November beim 
letzten Jassanlass des Jahres findet das begehrte Preisjassen statt. Voller Konzentra-
tion werden die Karten gezückt. Alle Jasserinnen wollen einen der schönen Preise mit 
nach Hause nehmen.  

 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und die Veranstaltungen im nächsten Jahr. 
 
 
Für das Ressort Gesellige Anlässe 
Astrid Meier 
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3. Soziales/Senioren 
 
Mittagstisch 
Der Start der Seniorenanlässe eröffnete der Mittagstisch am Donnerstag, 19. Januar 
2023. Alle sechs Mittagstische, ob im Restaurant Adler oder im Restaurant Krone, 
wurden durchschnittlich von 20 Personen besucht. Die beiden Restaurants bieten un-
seren Senioren:innen ein feines 4-Gang Menu zum Preis von Fr. 16.00 an. 
Ab 2024 wird der Preis leicht erhöht. 
 
Fasnacht, 21. Februar  
Am Dienstag durfte unser Team knapp 60 Teilnehmer:innen im fasnächtlich ge-
schmückten Pfarreiheim begrüssen. Der Nachmittag startete mit Kaffee und Fas-
nachtsgebäck. Zur Unterhaltung spielte Dario Canal am Klavier Lumpenlieder aus 
früheren Zeiten und die Gäste stimmten mit frohem Gesang mit ein. Ein grosszügig 
bestückter Tombolatisch lud zum beliebten Loskauf ein. Der Nachmittag endete mit 
einem feinen Essen, gekocht von Dani Breu.  
 
Lottomatch, 18. April 
Der Lottomatch am Dienstag wurde von gut 30 Personen besucht. Nach dem Einstieg 
in den Nachmittag mit Kaffee und einem feinen Dessert aus der Hand der Teamfrauen 
begann das beliebte Lottospiel. Das Glück spielte dem einen oder anderen Gast gleich 
mehrere Preise zu. Abschliessend durfte zum Abendessen eine feine Penne Bolognese 
genossen werden. 
 
Seniorenausflug, 20. Juni 
Am Dienstag fuhren 
mehr als 30 Se-
nior:innen bei herr-
lichem Wetter mit 
dem Car zum Klos-
ter Fischingen. 
Weiss gedeckte Ti-
sche erwarteten die 
Reisegruppe in den 
altehrwürdigen 
Räumen des Klos-
ters. Nach dem Mit-
tagessen blieb noch 
etwas Zeit, um sich 
in der Kirche, der 
Hofbrauerei , der 
Klosterkirche und im Klosterhof umzusehen.  
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Danach gings es weiter über Gossau und Herisau nach Appenzell zu einem Restaurant. 
Bei bester Aussicht über das Appenzellerland und die Bergkulisse genossen alle einen 
Kaffee zusammen mit einem kühlen Glace-Coupe. Glücklich und zufrieden trafen die 
Ausflügler am frühen Abend wieder in Oberriet ein. 
 
Sommeranlass, 15. August 
Dieses Jahr stellte uns der Ponto-
nierverein ihre Räumlichkeiten und 
den Garten zur Verfügung. An die-
sem herrlichen Sommertag fanden 
45 Pensionäre den Weg zum Rhein. 
Dieses Mal kreierte Heidi Sieber mit 
Efeu und Steinen direkt vom Rhein-
ufer eine naturnahe wunderbare 
Tischdekoration. Der Nachmittag 
wurde mit dem köstlichen Kuchen-
buffet aus der Hand der Team-
frauen eröffnen. Zur Unterhaltung 
spielte das Trio «Die Ghüslata» un-
ter der Leitung von Markus Peter 
auf. Sie verstanden es sehr gut, uns 
mit ihren Musikinstrumenten zwei 
Schweizerörgeli und einer Geige in 
angenehmer Lautstärke zu er-
freuen. Am Grill stand für uns Felix 
Kühnis, welcher es vorzüglich verstand, unsere Würste gluschtig zu braten. Zusam-
men mit Dani’s Kartoffelsalat genossen alle ein feines Nachtessen.  
 
Adventsnachmittag, 12. Dezember 
Im weihnachtlich geschmückten Pfarrheim stimmten wir in eine besinnliche Zeit ein. 
Bei Kaffee und Dessert liessen wir die ruhige Zeit angehen. Die Schüler:innen der 
Klasse 4a sangen und spielten Weihnachtslieder. Die Totenehrung führte Kaplan Se-
bastian Wetter durch.  Anschliessend blieb noch Zeit zum Verweilen und Diskutieren. 
Das Nachtessen von der Feldhof Küche war wie immer ausgezeichnet. 
 
 
Danke dem Team für die grosse Mithilfe! 
 
 
Für das Ressort Senioren 
Elvira Büchel 
  



 

Seite 9 von 13                                 www.fg-oberriet.ch  

4. Bildung 
Auch 2023 stellte das Team «Bildung» wieder ein vielfältiges Kursangebot für Frauen 
jeden Alters zusammen. Zahlreiche Mitglieder der Frauengemeinschaft Oberriet, aber 
auch Externe haben von Februar bis Dezember 2023 an den interessanten Kursen teil-
genommen. 
 
Mit einer Vollmond-Schneeschuhwanderung sind wir im Februar in die Kurssaison 
gestartet. Die Teilnehmer:innen hatten eine schöne Nachtwanderung und viel 
Freude. 
 
Langlaufen und Skaten lernen im Februar musste leider wegen zu wenig Schnee ab-
gesagt werden. 
 
Der Musikgarten Oberriet für Kinder kam bei Alt und Jung gleichermassen gut an und 
der ein oder andere Ohrwurm hält bis heute an. Von April bis Juni fand sich eine mu-
sikbegeisterte Gruppe von Müttern mit ihren Kleinkindern im Pfarrheim ein, um mit-
einander zu singen, zu tanzen und zu musizieren. 
 

 
 
 
 
Der Kurs Werken und Geniessen 
im Frühling fand an einem schö-
nen Frühlingstag Ende April statt. 
Die Frauen liessen ihrer Kreativi-
tät freien Lauf und es entstanden 
wunderschöne Kunstwerke mit 
Trockenblumen und anderem. 
Zum Abschluss gab es einen fei-
nen und geselligen Apéro. 
 

 
 
Die Frauen-E-Bike Tour im Mai und die Frauenbike Tour (ohne Motor) im Juni muss-
ten leider abgesagt werden.  
 
Stand-Up-Paddle (SUP) Yoga fand im Juni bei schönstem Wetter am alten Rhein statt. 
Die Teilnehmenden fanden ihr Gleichgewicht und meisterten die Kurseinheit erfolg-
reich. 
 
Das Schnuppertauchen im Freibad Oberriet im Juni musste leider abgesagt werden.  
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1x um die Welt der Weine wurde zusammengelegt mit dem Sizilianischen Abend im 
Ristorante Krone im September. Die Teilnehmenden durften zu einem Spezialpreis 
teilnehmen und beim Genuss italienischer Spezialitäten wunderschöner Opernmusik 
lauschen. 
 
 
 
Werken und Geniessen im Herbst brachte 
wieder ein Feuerwerk kreativer Ideen zu 
Tage. Der Kurs ist wie immer ein Erlebnis für 
Auge und Gaumen und erfreut sich begeis-
terter Teilnehmenden.  
 
 
 
 
 
Chinesische Teigtaschen (Gyoza) selbst machen. Das haben die Frauen im November 
mit Begeisterung unter der Leitung von Anna Li gelernt. Für jeden/jede war etwas 
Schmackhaftes dabei.   
 
Das Rorate Zopfbacken für Primarschulkinder im Dezember musste leider abgesagt 
werden. 
 
Das Team «Bildung» bedankt sich bei allen Teilnehmenden für ihre regen Anmeldun-
gen und die begeisterte Teilnahme an den angebotenen Kursen. 
 

Für das Ressort Bildung 

Mireille Wagner 
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5. Glaube/Religion 
Mit Vorfreuden sind wir in das neue Jahr gestartet in dem wir neun Gottesdienste zu 
Inspirationen von Andrea Schwarz gestalteten. 
 
Kirchenjahr 
Voll Tatendrang sind wir ins 2023 gestartet. Dieses Jahr standen die sieben Gaben des 
Heiligen Geistes in Vordergrund. In jeder Messe wurde eine davon genauer betrach-
tet: Weisheit, Verstand, Stärke, Gottesfurcht, Frömmigkeit, Rat, Erkenntnis 

 
Wallfahrt, 25. Mai 
Bei der geplanten Wallfahrt im Mai zum Thema Leben – Lieben – Lernen durften wir 
einen Gegenbesuch bei Pater Martin Werlen in St.Gerold in Österreich machen. Mit 
einem fast vollen Car, den wir dank der Kirchenverwaltung günstig anbieten konnten, 
ging die Fahrt vom Friedhof Parkplatz los. In St.Gerold angekommen haben wir einen 
kleinen Einblick erhalten. Wir wurden von Pater Martin bereits erwartet und er hat 
mit uns eine Führung gemacht, danach konnten wir uns die Füsse noch etwas vertre-
ten und die schöne Anlage mit Garten bewundern. Die Messe fand in der neu reno-
vierten Kirche statt. Im Restaurant der Anlage wartete bereits das köstliche 
vorbestellte Essen auf uns. Wir durften im Anschluss alle gestärkt wieder zurück ins 
Rheintal fahren. 
 
Danke 

 
 
 
 
Einen lieben Dank an alle meine Teamfrauen, die 
immer wieder besinnliche Gottesdienste gestalten 
und für den Kafi besorgt sind. Auch meinen Bäcke-
rinnen und den Lieben, die im Anschluss alles wie-
der in Ordnung bringen ein ganz grosses 
Dankeschön! Zudem möchte ich mich bei Andreas 
und Florian bedanken für ihre Flexibilität.  
 
 
 

 
 
Für das Ressort Glaube / Religion 
Nicole Wüst 
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6. Mutter-Kind 
 
Fasnachtsparty, 15. Februar 
Ein Haufen lustig verkleidete Mäschgerli besuchten die kunterbunte Fasnachtsparty 
im Februar. Zu tollen Partyhits wurde getanzt, was das Zeug hält. Wer noch nicht ge-
schminkt gekommen war, wurde noch hübsch geschminkt oder liess sich ein Tattoo 
auf den Arm zaubern. Danach konnte man ein Erinnerungsfoto an der Fotowand 
schiessen oder seine Treffsicherheit beim Büchsenstand testen. In der gemütlichen 
Kaffeestube konnte man sich nach Herzenslust verköstigen und das gemütliche Bei-
sammensein geniessen. Der absolute Höhepunkt und auch der Schluss der Party war 
der fetzige Auftritt der Schülergugga Caramba. 
 
Räderbörse, 11. März 
Im März gab es wieder einmal eine Räderbörse 
in Oberriet. Alles, was Räder, aber keinen Mo-
tor hat, konnte feilgeboten werden. Über 100 
Fahrzeuge standen zum Verkauf und knapp die 
Hälfte davon verliess das Pfarreiheim mit ei-
nem neuen stolzen Besitzer. In der Kaffeestube 
konnte man sich mit Köstlichkeiten verwöhnen 
lassen und die Geselligkeit pflegen. Ein rundum 
gelungener Anlass, welcher Käufer und Verkäu-
fer erfreute. 
 
Bastelnachmittag, 31. Mai 
Im Mai wurde vor dem Pfarreiheim bei schönstem Sommerwetter fleissig gearbeitet. 
Gut 60 Kinder in Begleitung eines Erwachsenen folgten der Einladung, um Wurf- und 
Jonglierbälle zu basteln. Mit Vogelsand wurden Luftballons befüllt und anschliessend 
verziert. Es brauchte einiges an Fingerspitzengefühl, damit die Ballonhüllen nicht 
platzten. Zwischendurch konnte man sich am feinen Zvieribuffet stärken. Die Ballbe-
sitzer machten sich stolz auf den Heimweg und einige machten noch einen Abstecher 
auf die Schulwiese, wo die Wurfbälle gleich getestet wurden. 
 
Erlebnisnachmittag, 23. September 
Beim diesjährigen Erlebnistag, welcher von mehr als 100 Kindern besucht wurde, 
konnte die Tiefbaufirma Bruno Mattle AG erkundet werden. Die Mädchen und Buben 
durften mit ihren meist männlichen Begleitpersonen das ganze Firmenareal mittels 
Postenlauf erkunden. So manches Kinder- und Papaherz schlug höher, als man sich 
selbst hinter das Steuer eines Baggers setzen durfte. Wer alle acht Posten absolviert 
hatte, durfte sich am Gabentisch ein Geschenk aussuchen. Danach konnte man den 
Samstagvormittag in der gemütlichen Festwirtschaft ausklingen lassen. Ein Herzliches 
Dankeschön der Bruno Mattle AG für diesen tollen Erlebnistag. 
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Räbaliechtliumzug, 3. November 
Der traditionelle Räbaliechtliumzug fand 
im November statt. Die Schul- und Kinder-
gartenkinder sangen im Altersheim einige 
Lieder und erfreuten so die Bewohner:in-
nen. Begleitet von einer Gruppe Musikan-
ten des MVHO spazierten die Kinder mit 
ihren schön gestalteten Laternen zum 
Schulhaus Burgwies. Das Mutter-Kind-
Team begleitete den Umzug mit hübsch ge-
schmückten Leiterwagen. Beim Schulhaus 
gaben die Kinder nochmals ihre Lieder zum 
Besten. Danach wurden ihnen die traditionellen Martinsbrötchen überreicht, welches 
wie schon in den vergangenen Jahren von der Gemeinde Oberriet gesponsert wurde. 
In der kleinen Festwirtschaft des Mutter-Kind -Teams konnte man sich verwöhnen 
lassen. Dort gab es unter anderem feine Suppe und Tee, welcher das Altersheim Feld-
hof zur Verfügung stellte. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Gönnern, 
Sponsoren und Helfern. Ohne diese wäre ein solcher Anlass nicht möglich.  
 
Samiklausbesuch, 1. Dezember 
Wie bereits im letzten Jahr, folgten auch im Jahr 2023 wieder viele Familien der Ein-
ladung, um den Samiklaus auf dem Rundweg ums Wichensteinerseeli zu treffen. Rund 
um den See war wieder eine Geschichte zum Vorlesen aufgehängt. Auch an verschie-
denen Naschereien durfte man sich unterwegs bedienen. Mitten im Wald wartete der 
Samiklaus mit dem Schmutzli und dem herzigen Esel auf die Familien. Mutig wurden 
die Klaussprüchli aufgesagt und schöne Zeichnungen dem Klaus überreicht. Ab und zu 
bekam auch der Esel ein Rüebli zugesteckt. Als Belohnung langte der Samiklaus in sei-
nen grossen Sack und überreichte jedem Kind einen Grittibenz, welcher freundlicher-
weise von der Ortsgemeinde Oberriet gesponsert wurde. Glücklich und erleichtert 
traten Jung und Alt den Heimweg an. 
 
Mutter-Kind-Kafi 
An verschiedenen Donnerstagnachmittagen lud das Mutter-Kind-Team zum gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee, Sirup und Kuchen. Das Mutter-Kind-Kafi bietet Klein-
kindern und Babys die Gelegenheit, sich mit gleichaltrigen Kindern zu vergnügen, 
herumzutoben und zu spielen. Die Begleitpersonen können währenddessen in gemüt-
licher Atmosphäre Erfahrungen mit anderen Eltern/Grosseltern austauschen und 
neue Kontakte knüpfen. Das Mutter-Kind-Kafi ist ein schöner Treffpunkt für El-
tern/Grosseltern mit deren Kleinkindern.  
 
Für das Ressort Mutter-Kind 
Barbara Muntwyler 


